
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
AnſchlußNr 176

72 7

Nr 213
CoDeutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 7 Mai Der Kaiſer unternahm heute früh einen

Spazierritt und ertheilte ſpäter Audienz Zur Frühſtückstafelwurde der öſterreichiſchungariſche Botſchafter zugezogen Am

Nachmittag gedachte der Monarch einen Jagdausflug nach
Madlitz zu machen und abends nach Berlin zurückzukehren
Heute mittag empfing der Kaiſer den öſterreichiſchungariſchen
Botſchafter in Audienz Engliſchen Blättern zufolge hat der
Kaiſer die Abſicht im Laufe des Sommers England zu be
ſuchen Der Kaiſer wird auf dem Hohenzollern am 27 oder
28 Juli in Solent eintreffen und dann die Woche in welcher
die Regatta in Cowes ſtattfindet dort bleiben

Bei dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe findet am
12 Mai ein diplomatiſches Diner ſtatt z dem außer den Bot
ſchaftern und Geſandten zahlreiche Mitglieder der Hofgeſell
ſchaft ge den ſind

Der Fürſt und die Fürſtin Anton Radziwill ſind heute
nachmittag in Paris eingetroffen Zwei von dem Kaiſer Wilhelm
und der Kaiſerin Auguſte Viktoria geſpendete Kränze welche
morgen von dem Fürſtenpaare an dem Kataſfalk in der Notre
Dame Kirche niedergelegt werden beſtehen aus Orchideen
weißen Roſen gefüllten Nelken und Palmzweigen die mit
Trauerflor durchfloſſen ſind Die ſeitwärts befeſtigten Schleifen
tragen die von einer Kaiſerkrone überragten Jnitialen Jhrer
Majeſtäten

Die Kanzlerkriſis
O Berlin 7 Mai Die Gerüchte über die Kanzlerkriſis

ſind ver ſtummt Es läßt ſich nach Lage der Dinge heute
noch nicht feſtſtellen aus welchen Quellen dieſe Gerüchte über
haupt entſtanden ſind Fürſt Hohenlvhe der ſich übrigens des
beſten Wohlſeins erfreut iſt thatſächlich am Montag vom
Kaiſer empfangen worden Am Mittwoch nachmittag hat der
Reichskanzler ſeinen Vortrag beim Kaiſer gehalten An dieſem

Tage war der Verein für e en der ProvinzBrandenburg, deſſen Ehreupräſident der Reichskanzler iſt im
Reichstagsgebäude zu einer verſammelt Der Reichs
kanzler erſchien nur für einen Augenblick um den Staats
ſekretär von Bötticher zu ſich zu bitten Es hoendelte ſich wie
verlautet um die Vereinbarung des Wortlautes für das Tele
gramm welches der Kaiſer aus Anlaß des furchtbaren Unglücks
an den Präſidenten der franzöſiſchen Republik abſenden wollte
Aus dieſem an ſich geringfügigen Umſtand haben die Geberden
ſpäher und Geſchichtenträger die wichtige Audienz beim Kaiſer
zuſammenkonſtruirt

Eine Vermehrung der Feldartillerie
XX Aus Berlin ſchreibt man uns Bekanntlich ſchweben

augenblicklich noch die Forderungen über das Reſervematerial
welches für die Neuorganiſation der Feldartillerie nothwendig
wird in jenen dunklen Regionen wohin nur ſelten der Späher
blick eines Steuerzahlers dringt Aber ſchon regen ſich auf der
ganzen Linie die mehr oder weniger offiziöſen Federn der
ſogenannten militäriſchen Mitarbeiter verſchiedener Blätter die
ſich aus dem Stande ehemaliger Offiziere rekrutiren Die
Haupteigenſchaft dieſer Herren beſteht darin daß ſie königlicher
wie der König und päpſtlicher wie der Papſt geſinnt ſind
Wenn eine Neugusrüſtung der Artillerie im Intereſſe der
Wehrkraft des Landes nothwendig iſt ſo wird es natürlich
keinem verſtändigen Manne einfallen in kleinlicher Weiſe daran
zu nörgeln Die Fühlhörner die aber jetzt in der bekannten
vorſichtig ſein ſollenden im Grunde aber recht plumpen Weiſe
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ausgeſtreckt werden laſſen erkennen daß an manchen
Stellen bei uns etwas ganz Ungeheuerliches geplant
hoffentlich allerdings auch nur geplant wird Jn den
phantaſiereichen Köpfen dieſer Herren iſt die Jdee entſtanden

mit e auf die Artillerie genau daſſelbe durchzuſetzen was
mit den Caprivi ſchen vierten Bataillonen bei der Infanterie
geſchehen iſt Es handelte ſich nach den offiziellen Darſtellungenganz unſchuldigerweiſe darum kleinere Megtmegter von

ſechs Batterien einzurichten von denen je zwei zu einer
Brigade eine bei der Kavallerie vereinigt jeder Diviſion
unterſtellt würden Es würde das vorläufig ganz abgeſehen
von dem Mannſchafts Pferde und Materialſtande eine
weſeuntliche Verſtärkung der Stäbe der höheren Truppen
befehlshaber und namentlich auch eine außerordentliche Ver
mehrung der Offiziersſtellen bedeuten Es mag ſein daß es
ſich vorläufig noch um gewiſſe Pläne militäriſcher Theoretiker
handelt unter den heutigen Verhältniſſen aber kann niemand
wiſſen wie bald die Projekte greifbare Geſtalt annehmen
Deswegen iſt in jedem Falle äußerſte Vorſicht geboten

Parlamentariſches

Berlin 6 Mai Das Margarinegeſetz auf der
Tagesordnung des Reichstags hat Wunder gewirkt Nachdem
heute der Antrag Colbus wegen direkter Wahlen zum Landes
ausſchuß für Elſaß Lothringen gegen die Rechte angenommen
war kam es zunächſt zu der vor Oſtern zweimal an der Be
ſchlußunfähigkeit geſcheiterten Abſtimmung über die Trennung
der Verkaufsſtätten für Butter und Margarine in Orten mit
mehr als 5000 Einwohnern Der Antrag wurde mit 142 gegen
100 Stimmen angenommen 6 Mitglieder enthielten ſich der
Abſtimmung Es waren alſo 248 Mitglieder anweſend Zu 87
wird der Antrag Wurm die Anzeigepflicht für Margarine
Fabriken und Verkaufsſtätten auf Butter auszudehnen abge
lehnt Damit wird der Reſt unverändert angenommen Sonn
abend dritte Berathung des Auswanderungsgeſetzes und des
Margarinegeſetzes

Es iſt bedauerlich, ſo ſchreiben heute die Berliner
Pol Nachr daß in der politiſchen Preſſe alle in der Politik
des Reichs entſtehenden Schwierigkeiten dem preußiſchen
Staate und der preußiſchen derung zu Laſt gelcz

werden und daß man ſogar geneigt iſt ſolche Schwierigkeiten
Dies geſchieht auch bei

ſolchen Fragen welche wichtige Reichsintereſſen berühren und
welche gegen anderweitige Strömungen vertheidigt werden So
wird beiſpielsweiſe die Verzögerung der Vorlegung der
Militärſtrafprozeßordnung in der Preſſe ſaſt aus
nahmslos auf die engherzigen militäriſchen Auffaſſungen
Preußens geſchoben und nirgends die Frage erörtert die unſeres
Erachtens in den Vordergrund zu ſchieben iſt ob es ſich nicht
vielmehr um partikulariſtiſche Gegenſtrömungen
gegen eine ſtärkere Betonung der Reichseinheit auch im Militär
weſen handelt Hier die Schwierigkeiten zu ſuchen liegt unſeres
Erachtens doch am allernächſten

Auch dem Reichstage iſt wie der Präſident geſtern vor dem
Eintritt in die Tagesordnung mittheilte ein Exemplar der
vom Hofrath Mießner an die Magiſtrate verſandten neueren
Marinetabellen zugegangen Dieſelben ſind vorläufig inder Wandelhalle ausgeſtellt Die Ueberſchrift der Tabelle lautet
bekanntlich Einſt und jetzt Der Peglettende Text iſt von

a d Saale Sonnabend den 8 Mai

der Kreuzerflotte beſteht aus je 4 Rubriken und
folgenden Fahrzeuge

Pan 27 Hanſanzerkreuzer HanſaKreuzer Fregatten 10 Eliſabeth, Hertha,
Leipzig Prinz Adalbert, Bismarck, Charlotte, Moltke,
Stoſch, Stein, Gneiſenau
Kreuzerkorvetten 11 Arkona, Alexandrine,

Carola, Olga, Sophie, Marie, Auguſta, Victoria,
Freya, Luiſe, AriadneK ääh uz er 5 Kibatroß, Nautilus, Adler, Möve,
Habicht
1896 14 Schiffe
Kreuzer 1 Klaſſe vakannt
Kreuzer 2 Klaſſe Kaiſerin Auguſta, Prinzeß

Wilhelm, Jrene
Kreuzer 3 Klaſſe Gefion,

drine
Kreuzer 4 Klaſſe Stationäre Seeadler, Falke,
Buſſard Sperber, Geier, Condor, Cormoran,
Schwalbe

Jm Reichstage ſoll nach der M Ztg thatſächlich be
abſichtigt geweſen ſein das Telegramm des Kaifers in
e einer Form zur Sprache zu bringen die Abſicht
ſoll aber am Widerſpruche des Präſidenten ge
ſcheitert ſein

Bekanntlich iſt am 15 Dez 1896 die dritte Berathung
der Juſti znovelle im Reichstage vertagt worden nachdem
die Beſetzung der Strafkammern der Landgerichte mit fünf
Richtern auch in der erſten Jnſtanz wie in der zweiten Leſung
beſchloſſen worden und der Staatsſekretär im Reichsjuſtizamt
Dr Nieberding erklärt hatte daß dieſer Beſchluß für die ver
bündeten Regierungen unannehmbar ſei und daß ſie auf eine
weitere Berathung der Vorlage keinen Werth mehr legten
Eine Wiederaufnahme der Berathung von der die Voſſ Ztg
ſpricht würde alſo vorausſetzen vo der Bundesrath entgegen
der Erklärung des R v Nieberding nachträglich dem
Reichstagsbeſchluß zuzuſtimmen geneigt ſei Die Nordd Allg
Ztg verſichert dagegen regierungsſeitig ſei man mit derFrage der Wiederonſnahme der Verhandlungen nicht be

ſchäftigt wohl aber ſoll innerhalb der Parteien die
Wiederaufnahme ventilirt werden Danach ſcheint man
regierungsſeitig auf die Nachgiebigkeit der Reichstagsmehrheit
zu rechnen

Jn Königsberg i Pr ſcheint der Antiſemitismus
keinen Boden zu finden Wie die Königsb Hart Ztg mit
theilt iſt der Kandidat der Antiſemiten für die demnächſtige
Erſatzwahl zum Reichstage Strömer von der Kandidatur
zurückgetreten Das iſt um ſo merkwürdiger als bekanntlich
die Konſervativen angekündigt hatten ſie würden für den anti
ſemitiſchen Kandidaten ſtimmen

Berlin 7 Mai Die Kommiſſion des Reichstags
für die Handwerkervorlage beendete heute die erſte
Leſung des Entwurfs Der Abſchnitt über die Lehrlings
verhältniſſe wurde nur noch mit einer geringfügigen Aenderung
die durch die geſtrigen Beſchlüſſe veranlaßt war angenommen
Jm Abſchnitt über den Meiſtertitel wurden verſchiedene Ab
änderungen im zünftleriſchen Sinne beſchloſſen Eine Reſolution
des Abg Jorns natlib die verbündeten Regierungen auf
zufordern dem Handwerkerſtand eine weſentliche Förderung
dadurch angedeihen zu laſſen daß im Bedarfsfalle Geld
unterſtützungen zur Ausführung der den Jnnungen obliegenden
Aufgaben gewährt werde wurde mit großer Mehrheit an
genommen Die Kommiſſion nahm auch den Antrag des Abg

zeigt die

Arcona, Alexan

uns ſchon im Wortlaut mitgetheilt Die bildliche Darſtellung Gamp auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs betr Einführung

Nachdruck verboten

Der Brand des Pariſer Wohlthätigkeitsbazars

Paris 6 Mai
Die entſetzliche Dir vom 4 Mai hat in Paris noch

ſtärkeren und peinlicheren Eindruck gemacht als der Brand der
Komiſchen Oper der am 25 Mai 1885 ſtattfand Nicht nur
war die Zahl der Todten diesmal größer damals ſiebzig und
jetzt mindeſtens hundertfünfzehn ſondern auch die Eigenſchaft
der Opfer und der Grund ihrer Verſammlung in dem feuer
gefährlichen Bretterbau der Rue JeanGoujon mußte die Theil
nahme erhöhen Mit geringen Ausnahmen gehören nämlich die
furchtbar entſtellten n e deren Erkennung im Jnduſtrie
palaſt zu ſo manchen herzzerreißenden Scenen führte der
Ariſtokratie der Geburt und des Geldbeutels an und alle dieſe
Herzoginnen Gräfinnen Baroninnen Marquiſen und Bankiers
frauen waren hier zuſammengekommen um der Wohlthätigkeit

zu dienen
Es iſt freilich gerade in Paris Sitte über die wohlthätigen

Frauen der großen Welt zu ſpotten und anzunehmen daß für
ſie die Wohlthätigkeit nur ein Zeitvertreib iſt bei dem die
Eitelkeit die größre Rolle ſpielt Aber gerade für den abgebrannten Bazar de la Charité6 trifft das am wenigſten

z Er warf jedes Jahr über eine halbe Million für die
Armen ab und etwa vierzig Waiſenhäuſer Krankenhäuſer und
andere wohlthätige Anſtalten rechneten mit Sicherheit auf dieZuſchüſſe aus den Bazareinnahmen die oft ſogar e einzigen

großen Einnahmen bildeten Darum nimmt denn auch das Volk
den lebhafteſten Antheil an der Tranuer welche die vornehmſten
Kreiſe von Paris trifft Gleich am Abend nach dem Brande
fluthete die Menge in Strömen nach der Unglücksſtätte aber
r Haltung war durchaus würdig und viele Männer e
ih
welche die aufgefundenen Leichen nach dem nahegelegenen
Jnduſtriepalaſt führten

Die Urſache des Brandes war von Anfang an klar Jn
einer Ecke des Bazars war ein kleiner viereckiger Raum für
einen Kinematographen eingerichtet worden Zur ver
größerten Projektion der raſch wechſelnden Bilder des Apparatsdiente eine mit Sauerſtoff und Aether unterhaltene Lampe Ob

re Hüte ab wenn einer der Ambulanzwagen durchfuhr P

nun das Platzen einer mit Sauerſtoff gefüllten Röhre in der
Nähe des offenen Lichts oder ein Fehler in der Konſtruktion
der Lampe den erſten Anlaß gab iſt noch zu ergründen
Jedenfalls ſchien die Lampe plötzlich zu erlöſchen und ſandte
gleich darauf eine hohe Flamme empor welche die den Dunkel
raum bildende Draperie erreichte und ſich von hier aus der
theergetränkten Leinwand mittheilte welche das Dach des für
den Bazar errichteten leichten Bretterbaues bildete Daß ſich
unter dieſen Umſtänden das Feuer raſend ſchnell ausbreitete
nach wenigen Minuten überall auf die Anweſenden herniederfiel
und in einer halben Stunde nichts mehr übrig ließ als einige
dickere Balken und einen Haufen verkohlter Leichen iſt nur zu
begreiflich Aber wie konnte man in einem ſolchen Bau in
welchem man aus guten Gründen das Rauchen verboten hatte
und wo keine Beleuchtung geduldet wurde in einem engen
tuchverhängten Raume einen Kinematograph aufſtellen Das
iſt die ſchmerzliche Frage die jedermann ſtellt und auf die
niemand eine Antwort weiß Die Anordnung ging von einem
Komitee aus an deſſen Spitze der konſervative Abgeordnete
Baron von Mackanu ſtand welcher ſelbſt bei dem Brande
ſeine Schwägerin und ſeine Nichte verloren hat Niemand
hatte etwas dagegen eingewendet und die Polizei wußte nichts
davon Sie hatte ſich auch nicht hineinzumiſchen da der Bazar
nicht jedermann offen ſtand ſondern nur den Beſitzern von
regelrechten Einladungen Auch die Feuerverſicherung hatte
trotz des Kinematographen den ganzen Bazar für 300,000
Francs verſichert

Aber auch abgeſehen von dieſer Unglücksſtelle wäre die
Kataſtrophe weniger groß geweſen wenn die Thüren der zwei
großen Haupteingänge nach der Straße hin ſich nach außen
geöffnet hätten und wenn die vorhandenen Seitenausgänge
große lesbare Aufſchriften getragen hätten wie ſie auch in

aris jetzt in den Theatern obligatoriſch ſind Man hatte
offenbar gedacht ſelbſt beim Ausbruche eines Brandes könne
die Lebensgefahr nicht groß ſein da das ganze achtzig Meter
lange und zwanzig Meter breite Lokal zu ebener Erde lag
Aber die alſo Denkenden hatten nicht die theergetränkte Tuch
decke in Betracht gezogen und die drei Stufen die von dem
Trottoir zu den Thüren führten nicht beachtet Dieſe drei
Stufen brachten einige Flüchtlinge zu Fall ansere ſtürzten auf

ſie und ſo waren die beiden Ausgänge bald von einem dichten
Knäuel menſchlicher Körper verſtopft die den Flammen keinen
Widerſtand mehr leiſten konnten

Die Panik hat das übrige gethan um von etwa zwölf
hundert Anweſenden mehr als den zehnten Theil einem qual
vollen wenn auch raſchen Tode zu überliefern Niemand
dachte daran eines der vorhandenen Fenſter zu öffnen und
hinauszuſpringen Nur ſehr wenige ſuchten einen Ausgang auf
der Rückſeite des Gebäudes oder fanden die Energie die ſehrleichte Bretterwand einzureißen Schrecklich war der Wohn

derjenigen die am Boden liegeno an der Wand die Erde auf
wühlten aber nur eine Hand oder einen Arm hinausſtrecken
konnten bevor ſie das Feuer ergriff Die Panik hatte dieſe
Damen der großen Welt gerade ſo Ppatkt wie das Publikum
der oberſten Gallerie der Komiſchen Oper Eine der wenigen
die ihre Beſinnung behielten und nur ihr die Rettung verdankten
war die Herzogin von U zös die als unerſchrockene Jägerin bekannt
iſt Sie war beim Ausbruch des Brandes ſehr weit von den
Hauptausgängen entfernt Sie folgte daher nicht dem all
gemeinen Zuge der Flüchtlinge ſondern eilte nach der Hinter
thür an der Rückſeite die außer ihr faſt niemand benutzt zu
haben ſcheint Freilich gehörte ſie auch g den Verkäuferinnen
des Bazars und wußte daher beſſer Beſcheid in dem Lokale
als die Käuferinnen die es zum erſten mal betreten hatten
und denen keine Jnſchrift die Nebenausgänge anzeigte

Wo ſich große Menſchenmengen anſammeln muß es immer
von Zeit zu Zeit große Unglücksfälle geben Jmmerhin kommt
in Paris ein gewiſſer Leichtſinn eine gewiſſe Fahrläſſigkeit der
Organiſation wo ſich immer einer auf den anderen verläßt
hinzu um ſolche Gefahren zu häufen und zu vergrößern Die
Kataſtrophe der Rue Jean Goujon wird ohne Zweifel wieder
eine Reihe ſchöner Reglements und Vorſchriften zur Reife
bringen Man wird die Wohlthätigkeitsbazare und ähnliche
Verſammlungen den Theatern gleichſtellen man wird vielleicht
auch die Funktion der Kinematographen mit beſonderenGarantien umgeben aber den rangoſß n Nationalcharakter

wird man damit nicht ändern denn der Leichtſinn ſcheint nun
e eine nothwendige Bedingung ſeiner Liebenswürdigkeit

zu ein
Felix Vogt
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des Befähigungsnachweiſes im Baugewerbe und anderen gefähr
lichen Gewerben an

BVerlin 7 Mai Jm Abgeordnetenhauſe nahm
zwar die konſervativ klerikale Mehrheit heute den Antrag
v Heydebrand an wonach die bisher im Etat zur Beſtreitung
eines ausreichenden Einkommens der Geiſtlichen beider Kon
feſſionen ansgeworfenen Mittel 5 Millionen Marh weſentlich
erhöht und die ganzen Summen den geiſtlichen Oberen zur
eigenen Verwendung nach ſtaatsgeſetzlich feſtzuſtellenden Grund
ſätzen überwieſen werden ſollen aber ſowohl der Kultusminiſter
wie der Finanzminiſter erklärten daß die Regierung zur Zeit
noch keine Stellung zu der Durchführung der auch von ihr ge
wünſchten Verbeſſerung der Gehälter nehmen könne

Parteinachrichten
Im Gegenſatz zu der Ankündigung des Abg Dr Hahn in

ſeinem Briefe an den Abg Schoof er werde bei den nächſten
Reichstagswahlen alle nationalliberalen Kandidaten
in Hannover auf s äußerſte bekämpfen ſchreibt die Dtſch
Tagesztg

Wir würden empfehlen Männer aufzuſtellen von denen
man von vornherein überzeugt ſein kann daß ſie innerhalb
der Fraktion ſich nicht unterkriegen laſſen ſondern vielmehr
die Fraktion beeinfluſſen werden vor allen Dingen aber
Männer die unbekümmert um die Parteiſchablone und den
Fraktionszwang bei der Stange bleiben und die ein
gegangenen Verpflichtungen unter allen Umſtänden erfüllen

So lange die nationalliberale Fraktion Männer wie Herrn
Schoof in ihren Reihen duldet kann man den Anſpruch der
Herren vom Bunde der Landwirthe die ganze Partei unter
das Joch des Bundes zu bringen noch nicht einmal ungerecht
fertigt finden

Volkswirthſchaftliches

Wie vor einigen Tagen dem Central Komitee vom
Rothen Kreuz amtlich mitgetheilt worden iſt hat der Sultan
den dringenden Wunſch die Pflege der Verwundeten im Hildiz
Hoſpital der Abordnung des deutſchen Rothen Kreuzes zu über
tragen Jnfolgedeſſen hat das Central Komitee die für den
türkiſchen Kriegsſchauplatz beſtimmte Expedition neu formirt undderen Leitung dem Profeſſor Dr Naſe erſten Aſſiſtenten des
Geheimraths v Bergmann übertragen Geheimrath Neuber
Kiel hatte mit Rückſicht auf ſeine wieder aufgenommene amtliche
und private Thätigkeit die an ihn ergangene Aufforderung ab
lehnen müſſen Profeſſor Naſſe wird am Sonntag Berlin in
Begleitung eines Obmanns und zweier Pfleger vom Rauhen
Haus in Hamburg auf dem Wege nach Konſtantinopel verlaſſen
Jn Wien ſchließen ſich als Aſſiſtenzarzt der Dr Küttner
Tübingen und fünf vom bayriſchen Rothen Kreuz geſtellte
Schweſtern der Miſſion an Die auf den griechiſchen Kriegs

re entſandte Abordnung iſt nach Volo befördert
worden

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der mainzer Stadtverordneten Verſammlung
kam dieſer Tage die vielbeſprochene Frage des Bismarck
Toaſtes bei der Centenarfeier zur Löſung Freiſinnige
Ultramontane c hatten ſ Z den Oberbürgermeiſter Dr Gaßner
interpellirt warum er bei der Feier den einen ausgeſprochenen
Parteicharakter tragenden Toaſt auf den Altreichskanzler zu
gelaſſen habe Das Stadtoberhaupt mußte erſt mit dem Feſt
komitee Rückſprache nehmen und ſo erfolgte erſt jetzt die Ant
wort Der Sinn der Rechtfertigung Dr Gaßner s war der

daß er durchaus loyal gehandelt habe der Toaſt habe außerhalb
des Programms gelegen Sämmtliche Redner der Oppoſition
erkannten an daß Herrn Dr Gaßner kein Vorwurf treffen
könne Jntereſſant waren die Schlußausführungen des Ober
bürgermeiſters Er ſagte Für künftige Fälle habe ich mir vor
genommen erſtens kein Geld mehr von der Stadt für
derartige Feſte zu fordern lebhaftes Bravo zweitens
das Feſtprogramm durch den allgemeinen Feſtausſchuß aufſtellen
zu laſſen und auf ſogenannte engere Komitees zu verzichten

Heer und Marine

Die neue Schnellladekanone mit welcher das Garde
und das 6 Armee Corps probeweiſe ausgerüſtet worden ſind
bedeutet einen außerordentlichen artilleriſtiſchen und taktiſchen
Fortſchritt Der Vorzug des neuen Geſchützes beſteht haupt
ſächlich in der Beſeitigung des Rücklaufs der beim bisherigen
Feldgeſchütz trotz der Schießbremſe auf ebenem lockerem Boden
ein bis zwei Schritt auf ebenem feſtem bezw glattem Boden
drei bis vier Schritt auf rückwärts geneigten Flächen das
Doppelte und mehr betrug Durch Verfeinerung der Richt
maſchine Verbindung von Geſchoß und Ladung und veränderte
Art des Abfeuerns iſt die Zeitdauer der Bedienung des Ge
ſchützes nach jedem Schuß noch mehr verkürzt worden ſodaß die
Schnellladekanone nöthigenfalls in der gleichen Zeit die vierfache
Schußzahl und darüber abgeben kann als das bisherige Geſchütz
Die Feldartillerie iſt außerdem in der Lage von allen Deckungen
im Gelände Gebrauch zu machen weil ſie unabhängig vom Rück
lauf der Geſchütze geworden iſt

Wie ſ Z berichtet war für das Kriegsminiſterium
die Einrichtung einer umfangreicheren Druckerei in Ausſicht
genommen die imſtande ſein ſollte nicht nur die Druckſachen
des Kriegsminiſteriums ſelbſt ſondern auch die des General
ſtabes und der Admiralität und event auch das Militär Ver
ordnungsblatt herzuſtellen Dieſe Abſicht iſt wie aus der
geringen Forderung von 40,000 die hierfür im diesjährigen
Etar aufgeführt iſt und aus den Kommiſſionsberathungen her
vorgeht aufgegeben worden Nach der Poſt wird die jetzt
bereits beſtehende Druckerei des Kriegsminiſteriums nach wie
vor nur für den Bedarf des Kriegsminiſteriums arbeiten Das
Militär Verordnungsblatt wird auch in Zukunft in der Reichs
druckerei gedruckt werden

S M S Falke, Kommandant Korvetten Kapitän
Krieg iſt am 7 Mai von Auckland nach Apia in See
gegangen Der gemiethete Dampfer Oldenburg des
Norddentſchen Lloyd iſt mit der Ablöſung für die Schiffe in
Oſtaſien Transportführer Korvettenkapitän Puſtau am 7 Mai
in Singapore angekommen und wird am 8 Mai die Reiſe nach
dem Ablöſungshafen Kobe fortſetzen
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

78 Sitzung vom 7 Mai 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Boſſe u a
Die zweite Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt bei den

dauernden Ausgaben Kapitel 124 Kultus und Unterricht ge
meinſam

Titel 2 enthält die Mittel zur Verbeſſerung der äußeren
Lage von Geiſtlichen aller Bekenntniſſe

Abg v Heydebrand und der Laſa konſ beantragt die
Regierung aufzufordern einen Geſetzentwurf vorzulegen
durch den

die bisher in Kapitel 124 Tit 2 des Etats zur Beſtreitung
nes ausreichenden Einkommens der Geiſtlichen ausgeivorfenen

henen Gewährung vgn Aufbeſſerungszulagen an

tehen eien un zn de von Alterszulaggen an Pfarrer
iele Staatsmittel in einer feſten Summe den geordnetenOrganen der evangeliſchen Landeskirchen und der hatholiſchen

Kirche zur eigenen Verwendung nach beſtimmten ſtaatsgeſetzlich
feſtzuſtellenden Grundſätzen überwieſen werde

Abg Saacke u Gen fk beantragen den Antrag v Heyde
brand in folgender Faſſung anzunehmen

Die Regierung aufzufordern dafür Sorge zu tragen daß
vom 1 April 1898 ab den Geiſtlichen in einem kirchlichen Amte
in Preußen Alterszulagen und zwar den evangeliſchen Geiſt
lichen bis zu einem Höchſteinkommen von 4800 M und den
katholiſchen Geiſtlichen bis zu einem angemeſſenen Höchſt
einkommen gewährt werden können

Kultusminiſter Dr Voſſe erklärt er habe aus dem ſteno
grophiſchen Bericht der 75 Sitzung erſehen daß der Abgeordnete
Jmwalle den Fonds aus dem die Funktionszulage von 900 M
für Oberlehrer gewährt wird einen Korruptionsfonds genannt
habe Dieſer Ausdruck ſei ihm entgangen Es gebe in Preußen
keine Korrnptionsfonds er müſſe daher den Ausdruck mit aller
Entſchiedenheit zurückweiſen Beifall

Abg Jmtvalle Ctr erwidert daß er an eine ſubjektive
Korruption nicht im entfernteſten gedacht habe er habe nur aus
geführt daß der Fonds zur Korruption führen könne

Kultusminiſter Dr Boſſe Mindeſtens iſt doch der Ausdruck
außerordentlich mißverſtändlich Jedenfalls empfiehlt es ſich
nicht ſolche Worte zu gebrauchen

Abg Jmwalle Jch habe ausgeführt wie ich das Wort ver
ſtehe Wenn der Miniſter den Ausdruck anders auffaßt ſo bin
ich gern bereit ihn zurückzunehmen

Bern iſt der Zwiſchenfall erledigt
Beim Titel zur Verbeſſerung der äußeren Lage der Geiſt

lichen aller Konfeſſionen begründet
Abg Dr v Heydebrand einen Antrag die Regierung

aufzufordern einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den a die
bisher im Kap 124 Tit 2 des Etats zur Beſtreitung eines aus
reichenden Einkommens der Geiſtlichen ausgeworfenen Staats
mittel behufs Gewährung von Aufbeſſerungszulagen an be
ſtehende Pfarreien und von Alterszulagen an Pfarrer weſentlich
erhöht werden b dieſe Staatsmittel in einer feſten Summe den
geordneten Organen der evangeliſchen Landeskirchen und der
katholiſchen Kirche zur eigenen Verwendung nach beſiimmten
ſtaatsgeſetzlich feſtzuſtellenden Grundſätzen überwieſen werden

Abg Haacke fk bezeichnet den Antrag v Heydebrand als zu
unbeſtimmt und ſchlägt ſtatt deſſen folgende Faſſung vor Die
Regierung aufzufordern dafür Sorge zu tragen daß vom
1 April 1898 ab den Geiſtlichen in einem kirchlichen Amte in
Preußen Alterszulagen und zwar den evangeliſchen Geiſtlichen
bis einem Höchſteinkommen von 4800 M und den katholiſchen
Geiſtlichen bis zu einem angemeſſenen Höchſteinkommen gewährt
werden können

Abg Schmieding nl erkennt ebenfalls die Nothlage der
Geiſtlichen an kann ſich aber mit keinem der beiden Anträge be
freunden und begründet deshalb folgenden Gegenantrag die
Regierung aufzufordern im nächſtjährigen Etat die bisher zur
Verbeſſerung der äußeren Lage der Geiſtlichen aller Bekenntniſſe
ausgeworfenen Staatsmittel durch Erhöhung des Mindeſt und
Höchſtgehalts derart zu normiren daß den Geiſtlichen dasjenige
Gehalt gewährt wird welches ihrer Stellung im Staate und
der Bedeutung ihrer Aufgabe entſpricht und ihnen die zum
ſtandesgemäßen Leben und zum angemeſſenen Unterhalte ihrer
Familie und Ausbildung ihrer Kinder erforderlichen finanziellen
Mittel gewährt

Abg Dittrich Ctr tritt dafür ein daß die Geiſtlichen beider
Konfeſſionen gleich hohe Gehälter beziehen Von den vor
liegenden Anträgen gefalle ihm der konſervative am beſten

Kultusminiſter Dr Voſſe erklärt daß er ſich mit dem Finanz
miniſter über den wodus procedendi nicht einigen könne bevor
nicht eine ſtatiſtiſche Unterlage über die finanzielle Tragweite vor
liegt Er werde dann die Angelegenheit ſo ſchnell wie möglich
in Angriff nehmen Beifall Er freue ſich daß das Haus in
der Abſicht der wirkſamen Hilfe für Geiſtliche beider Kon
feſſionen übereinſtimme Hoffentlich werde die Regierung bis

z Seſſion in der Lage ſein den Geiſtlichen zu helfen
Beifall

Abg Schaffner nl bemängelt es daß in dem Antrag Haacke
keine Minimalgrenze für das Gehalt feſtgeſetzt ſei

Abg Lückhoff freik bedauert im Jntereſſe der Geifſtlichen
daß die konſervative Partei nicht mit ſeinen Freunden Hand in
Hand geht und befürwortet den Antrag Haacke

Abg Dr Porſch Centrum ſpricht ſich für den Antrag
Heydebrand aus

Finanzminiſter Dr v Miquel erklärt daß auch die Finanz
verwaltung die Nothwendigkeit anerkennt die Bezüge der Geiſt
lichen zu verbeſſern daß ſie aber vor Durchſicht des Materials
ſich für keinen beſtimmten Weg entſcheiden könne Die Art der
Durchführung würde vorausſichtlich größeren Schwierigkeiten
begegnen als man allgemein annimmt

Abg Dr Je mer konſ bemerkt daß ſeine Partei an ihrem
Antrage feſthalten müſſe weil derſelbe ein Programm bedeute

Nach weiteren Bemerkungen des Finanzminiſters Dr v Miquel
und der Abgg Dr Sattler nl Kirſch Ctr und Schröder

Pole wird die Debatte geſchloſſen
Die Abſtimmung ergiebt die Annahme des Antrags

v Heydebrand
Beim Kapitel Medizinalweſen wünſcht
Abg v 2Werdeck konſ die Errichtung von Lehrſtühlen für

Homöopathie und eine beſſere Ausbildung der homöopathiſchen
Apotheker
Miniſterialdirektor Dr v Bartſch erklärt daß für die Re

gierung kein Grund vorliege irgend einer therapeutiſchen
Methode Hinderniſſe zu bereiten Doch müſſe die Regierung
darauf beſtehen daß das ſtaatliche Aufſichtsrecht ſorgſam aus
geübt werde Die Homöopathen haben es jahrelang verſäumt
die erforderliche miniſterielle Genehmigung nachzuſuchen Wenn
ſie dieſe Befugniß nachſuchen werden dann werden ihre Be
ſtrebungen auch mit Wohlwollen behandelt werden Zur Er
richtung eines homöopathiſchen Krankenhauſes wie es der Vor
redner wünſche liege kein Anlaß vor ebenſowenig ſei der
Wunſch erfüllbar dem Miniſter einen homöopathiſchen Mit
arbeiter zu geben

Abg Dr Eckels nl hofft daß durch die in die Wege ge
leitete Medizinalreform eine wirkſame Bekämpfung der Kur
pfuſcherei ſtattfinden werde Redner ſpricht ſeine Verwunderung
darüber aus daß gegen den Schäfer Aſt von ſeiten der
Staatsanwaltſchaft keine Anklage erhoben ſei der aus einem
Büſchel Haare jede Krankheit erkennen und heilen zu können
vorgebe und durch ſeine Kurpfuſcherei den armen Leuten das
Geld aus der Taſche ziehe Daß ſolche Schwindler ungeſtraft
ihr betrügeriſches Gewerbe ausüben können liege daran daß
die Ausübung der Heilkunde vollſtändig frei gegeben ſei Dieſer
Zuſtand ſei auf die Dauer unhaltbar Wenn durch die Reichs
geſetzgebung nichts zu erreichen ſei ſo müßte die Landesgeſetz

ebung Wandel ſchaffen insbeſondere erwartet Redner von der
Medizinalreform Abhilfe

Miniſterialdirektor Dr v Vartſch Die er iſt ſchon
ſeit Jahren damit beſchäftigt auf dieſem Gebiete Wandel zu
ſchaffen Der Miniſter hat eine wiſſenſchaftliche Deputation ein
geſetzt welche ſich mit der Frage beſchäftigt ob die bisherige
Stellung der Aerzte in der Gewerbeordnung überhaupt noch
haltbar iſt Die Deputation iſt auch zu dem Reſultat gekommen
daß das Verbot der Kurpfuſcherei wiederherzuſtellen ſei Das
Material iſt dem Reichskanzler übergeben worden wir haben
ihn erſucht mit uns in kommiſſariſche Berathung zu treten So
lange die Berathungen im Reiche noch nicht zum Abſchluß geen ſind müſſen wir mit der Landebgeſepgebung zurück

alten
Auf eine Anfrage des Abg Dr Krufe natl erwidert
Kultusminiſter Dr Woſſe Aus der Verbindung der Medizinal

angelegenhelten mit dem Unterrichtsminiſterium ergeben ſich
manche Vortheile Jch würde einer Trennung keinen Wider
ſtand entgegenſetzen Die Medizinalreform muß jedoch von der

z Behörde geleitet werden die bis jetzt die einſchlägigen
interſuchnungen und Erfahrungen gemacht hat Das Anſehen

der Medizinalverwaltung befindet ſich beſſer bei der Verbindung
Dagegen wird die Sanitätspolizei prakiſcher gehandhabt werden
wenn die betreffenden Organe dem Miniſterum des Jnnern
unterſtellt werden Jch perſönlich werde der Ablöſung der
Medizinalabtheilung kein Hinderniß entgegenſetzen

Miniſterialdirektor Dr v Bartſch giebt zu daß die gericht
liche Medizin mit anderen Disziplinen nicht Schritt gehalten
hat Jn der neuen Prüfungsordnung werden jedoch erheblich

rößere Anforderungen in dieſem Fach an die Examinanden ge
tellt ſo daß ein Aufſchwung zu erwarten ſei
Abg Rickert Freiſ Ver wendet ſich gegen die Loslöſung

der Medizinalabtheilung vom Kultus miniſterium
Abg Virchow erinnert an die Erfahrung welche mit der

Abzweigung der Veterinärangelegenheiten vom Kultusminiſterium
gemacht ſei und iſt für die Abzweigung der Medizinalabtheilung
Die Unterſtellung der Aerzte unter die Gewerbeordnung ſei aus
gutem Grunde erfolgt Das Verbot der Ausübung der Heil
kunde habe immer nur einen negativen Effekt erzielt und die
Prozeſſe gegen die Kurpfuſcher haben gar nichts genützt Durch
die Geſetzgebung könne man die Kurpfuſcherei nicht bekämpfenWenn die Menſchen einmal dumm ſind ſo iſt ihnen nicht zu
helfen Redner wendet ſich in ſcharfen Ausdrücken gegen die
Homöopathie die aber auf der Tribüne nur ſehr ſchwer ver
ſtändlich ſind Die Homöopathie iſt der gerade Gegenſatz einer
Methode ein Unſinn er würde bis zum letztem Athemzuge
dagegen ankämpfen daß ſie beſonders gelehrt werde ine
Statiſtik über die Kurpfuſcherei ſei unmöglich aufzuſtellen So
rieſige Fortſchritte wie man meint habe die Kurpfuſcherei gar
nicht gemacht im Gegentheil ſie ſei vor 40 Jahren viel größer
geweſen Eine Grenze der Kurpfuſcherei ſei auch ſchwer zu
ziehen wenn man zum Beiſpiel an die verſchiedenen Kinder
mehle und andere Dinge denke

Abg v Werdeck Der Abg Virchow hat mit der Ueber
hebung die ihm ſo wohl anſteht die Homöopathie als Unſinn
erklärt weil keine Methode darin liegt Ja wo liegt denn in
der Allopathie eine Methode Herr Virchow wirft mit der
ganzen Unfehlbarkeit ſeines Wiſſens Tauſenden von Aerzten
Unſinn vor weil ſie ſich mit Homöopathie befaſſen und doch
wird dieſe Wiſſenſchaft auf verſchiedenen auswärtigen Uni
verſitäten gelehrt Alſo nur in Preußen wird hiewach kein

Unſinn gelehrt JAbg Virchow Herr v Werdeck hat mit anerkennenswerther
Sicherheit ſeine Anſichten über die Homöopathie geäußert
Wenn aber jemand wie ich ſich länger als fünfzig Jahre
mit dieſem Gegenſtand beſchäftigt mit allen Mitteln der
Wiſſenſchaft die ihm doch einigermaßen zur Verfügung
ſtehen und dabei verpflichtet iſt jährlich alles mit
der größten Sorgfalt durchzuarbeiten weil er unter
richten muß ſo kann er wohl darüber urtheilen Von Herrn
v Werdeck vermuthe ich daß er niemals das Material zur Hand
gehabt hat Jch überlaſſe es dem Urtheil des Hauſes und der
Welt ob er mir ſolche Vorwürfe machen kann

Abg v Werdeck bedauert daß ihm der Ausdruck Ueber
hebung entſchlüpft ſei und nimmt ihn zurück

Nach weiterer kurzer Debatte wird das Kapitel bewilligt
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Reſt des Kultusetats

zweite Leſung der Vorlage wegen der Charité und des Bota
niſchen Gartens kleinere Vorlagen

Schluß 4 Uhr

Ansland
Herzog von Aumale 7

Der Herzog von Aumalie iſt in Sizilien aus Schreck über
die Pariſer Kataſtrophe geſtorben Der in den letzten Jahren
ſo oft genannte Herzog von Aumale der einzige Orleans

welcher mit der Republik Frieden geſchloſſen hatte iſt im Alter
von 75 Jahren zu ſeinen Vätern verſammelt worden Aumale
war der vierte Sohn des Königs Ludwig Philipp von Frank
reich Als 18jähriger Prinz pflückte er bereits kriegeriſche
Lorbeern in Algier wo er ſehr raſch die höchſten militäriſchen
Würden erklomm und ſchließlich an Stelle Bugeaud s ſogar
Generalgouverneur wurde
des Jahres 1848 aus und zwang den Herzog nach England
ins Exil zu gehen Dort lebte er in Twickenham bei London
und widmete ſich hauptſächlich kriegs wiſſenſchaftlichen und hiſto
riſchen Studien Auch hielt man den Herzog für den Verfaſſerder in Frankreich verbotenen Flugſchrift hen fait de la

France 1868 Während des deutſch franzöſiſchen Krieges
bot der Herzog ſowohl dem napoleoniſchen wie auch dem
republikaniſchen Heere vergeblich ſeine Dienſte an wurde
aber am 8 Februar 1871 in die Nationalverſammlung ge
wählt Er kehrte nun nach Frankreich zurück und lebte auf
ſeinem prachtvollen Schloß Chantilly bei Paris das ihm mit
ungeheurem Vermögen aus der Erbſchaft des letzten Prinzen
von Conde zugefallen war Dieſes Schloß hat er teſtamen
tariſch 1884 ſammt ſeinen reichen Kunſtſchätzen dem Inſtitut
de la France vermacht Jm Jahre 1873 präſidirte der Herzog
von Aumale dem Kriegsgericht über den Marſchall Bazaine
wurde dann Corpscommandeur und träumte bereits davon
Präſident einer konſervativen Republik zu werden Allen dieſen
Hoffnungen machte das Prätendentengeſetz vom 23 Juni 1886
ein jähes Ende Aumale wurde aus der Armeeliſte geſtrichen
und aus Frankreich ausgewieſen Er lebte nun in Brüſſel
erhielt aber wegen ſeiner ablehnenden Haltung gegen den
Boulangismus deſſen Unterſtützung durch die orleaniſtiſche
Partei er energiſch verhinderte die Erlaubniß zur Rückkehr
nach Frankreich Seitdem lebte er ausgeſöhnt mit der
Republik wenn er ſich auch vom politiſchen Leben fern hielt

Der Herzog von Aumale hielt ſich bereits ſeit einiger Zeitauf ſeinen othangen in Sizilien auf woſelbſt mehrere Gäſte

bei ihm weilten Vor vier Tagen ſchrieb die Prinzeſſin
Clementine die Schweſter des Herzogs die auch in Zucco iſt
nach Paris daß der Herzog ſich wohl zu fühlen ſcheine
Donnerstag abend unterhielt ſich der Herzog bis Mitternacht
um welche Zeit er ſich zur Ruhe begab mit der Prinzeſſin
Clementine der Herzogin von Chartres der Marquiſe von
Beauvoir und anderen Perſonen Um 2 Uhr 20 Min nachts
hörte geſtern der Kammerdiener den Herzog ſchwer athmen
er rief den Doktor Toupet welcher jedoch nur den Tod des
Herzogs konſtatiren konnte Man daß die Nachricht
von dem Tode der Herzogin von Alengon zu ſchrecklich auf
ihn eingewirkt habe Der Herzog ſtarb nach einer wenige
Minuten dauernden Kriſe ohne zu leiden Seine bei ihm
weilende Schweſter die Herzogin Clementine von Koburgiſt ſchwer erkrankt Die Leiche wird jetzt nicht
einbalſamirt ſondern in einen dreifachen Sarg
verſchloſſen und am Sonntag oder Montag nach Palermo in
das Palais des Herzogs gebracht auf welchem die Flagge auf
Halbmaſt gehißt iſt Es wird eine große Trauerfeier vor
bereitet er Bildhauer Civiletti begab ſich nach Zucco um
die Todtenmaske abzunehmen Später wird die Leiche nach

aris übergeführt werden Heute treffen von Neapel der
erzog von Chartres welcher geſtern auf die Nachricht vom

Tode der Herzogin von Alençon nach Paris reiſen wollte und
der Herzog von Orleans welcher ſich ebenfalls in Neapel be
findet in Zucco ein

Da brach die Februarrevolution
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Der Verſtorbene hinterläßt ein Vermögen von 300 Millionen wovon ein großer Theil dem Her og von Orleans

zufällt da der Herzog von Aumale ohne Nachkommen ver
ſtorben iſt Seine Gemahlin und ſeine beiden Söhne ſind ihm
im Tode längſt vorgusgegangen

Der türkiſch griechiſche Krieg
Seit Donnerstag mittag iſt Pharſalos im Beſitz der Türken

Die erfolgreiche Abwehr der türkiſchen Angriffe am Mittwoch
war das letzte flüchtige Lächeln des Waffenglücks für die kron
prinzliche Armee in der Nacht gewann der griechiſche General
ſtab die Ueberzeugung daß dem Heere eine Ueberflügelung von
beiden Seiten drohe und um einem Sedan zu entgehen
mußte der Rückzug nach Domokos angeordnet werden Ob
dieſer ſich wirklich ſo geordnet vollzogen hat wie aus dem
griechiſchen Lager berichtet wird erſcheint um ſo zweifelhafter
als diesmal im Gegenſatz zu dem Rückzuge von Lariſſa die
Türken den weichenden Griechen kräftig nachzudrängen ſcheinen
Eine türkiſche Reiterdiviſion hat ſich ihnen unmittelbar an die
Ferſen geheftet und von Weſten her bedroht die von Mas
koluri anmarſchirende erſte Diviſion unter Hairi Paſcha die
Straße Pharſalos Domokos

Mit Pharſalos ſelbſt wurden 80 Dörfer der Umgegend
von den türkiſchen Truppen beſetzt welche dabei eine Gebirgs
batterie mit 18 Maulthieren zahlreiche Munition und Proviant
ſtücke darunter auch das Gepäck der griechiſchen Prinzen er
beuteten Die Griechen hatten viele Todte

An dem Kampfe vor Pharſalos haben drei tiürkiſche
Diviſionen theilgenommen Die Stärke der griechiſchen Truppen
welche von dem Kronprinzen und dem Prinzen Nikolaus befehligt wurden wird auf 20,000 Mann und Batterien geſchätzt

Das Gefecht begann um 2 Uhr früh dauerte den ganzen Tag
über an und war erſt in der Nacht zu Ende Die Griechen
hatten die Höhen von KaraDernirdji beſetzt von dort wurden
ſie durch eine geſchickte Schwenkung zweier türkiſchen Batterien
verdrängt durch welche die griechiſche Artillerie zum Schweigen
gebracht wurde Gegen Mittag rückte die türkiſche Artillerie
vor und umzingelte den rechten Flügel der Griechen Die
türkiſche Schlachtlinie rückte überaus raſch vor Der Souschef
des Generalſtabs Seifula Paſcha zog einige Bataillone zuſammen
unter welchen ſich albaneſiſche Mannſchaften befanden und
ließ dieſelben einen Vorſtoß gegen die Griechen machen welche
ſich infolgedeſſen in die ſüdlich von Tatari ſich ausdehnende
Ebene zurückzogen Gegen 2 Uhr nachmittags war Tatari von
den Türken genommen Die letzteren ſetzten ihren Vormarſch
fort während die Griechen das Feuer der Türken erwidernd
ſich in ungeordnetem Rückzuge bis zur Brücke von Pharſalos
drängen ließen Die türkiſche Artillerie lieh der auf die Griechen
feuernden Infanterie regelmäßige Unterſtützung Schließlich
leiſteten die Griechen noch in Vaſili Widerſtand die Türken er
widerten ihr Feuer von Palager Magula aus Von den
griechiſchen Geſchoſſen hat nur ein einziges eingeſchlagen es fiel
in der Nähe der beim türkiſchen Generalſtab befindlichen Militär
attachés Frankreichs und OeſterreichUngarns nieder welche ſich
mit der Aufnahme von Momentbildern der Schlacht beſchäftigten
Um 6 Uhr abends nahm die türkiſche Artillerie vor Pharſalos
Stellung während die Jnfanterie die Brücke überſchritt Am
Donnerstag morgen um 7 Uhr wurde nach kurzem Kampfe die
Stadt genommen Auf beiden Seiten ſind große Mengen
Munition verſchoſſen worden Die Türken hatten etwa 250
Todte und Verwundete Das türkiſche Hauptquartier ſollte die
Nacht zum Freitag in Pharſalos verbleiben und am Freitag
morgen weiter vorrücken Bei dem Kampfe hat die türkiſche
Artillerie große Manövrirfähigkeit bewieſen die Einnahme der
verſchiedenen aufeinanderfolgenden Stellungen vollzog ſich in
großer Ordnung Die türkiſchen Blätter feiern mit großer Be
geiſterung die unerwartete Einnahme von Pharſalos Das Blatt
Sabah ſchreibt Dieſen Erfolg habe man dem Sultan zu ver

danken welcher Edhem Paſcha zum Oberkommandirenden aus
erwählt habe Das Blatt feiert den Sultan und den Löwen
muth der türkiſchen Soldaten welche wahre osmaniſche Helden
ſeien

Auch Veleſtinos haben die Griechen geräumt dem Oberſten
Smolenski iſt es geglückt die ſüdliche Rückzugslinie zu ge
winnen und nach einer Meldung aus griechiſcher Quelle in
ausgezeichneter Ordnung Halmyros Almyro zu erreichen
Eine ſpätere gleichfalls von griechiſcher Seite ſtammende
Drahtung erweckt jedoch Zweifel ob Smolenskt wirklich nach
Halmyros gelangt ſei und eine konſtantinopeler Meldung deutet
ſogar an daß der Verſuch gemacht werde Smolenski den Weg
nach Halmyros abzuſchneiden Ein Telegramm des Journals

Jkdam aus Veleſtinos vom 6 d meldet daß die Türken
neuerlich zwei befeſtigte Poſitionen genommen haben ſowie daß
die von Pharſalos abgeſchickte Diviſion ihren ſiegreichen Vor
marſch längs der Bahnlinie fortgeſetzt und Bairakli und das
TſchinarliThal paſſirt habe

Nach Mytilene ſowie nach den anderen Jnſeln werden
Truppen abgeſchickt um griechiſche Landungen zu verhindern
Nach Angaben von türkiſcher Seite werden Operationen vor
genommen um die Rückzugslinie der griechiſchen Truppen bei
Veleſtinos gegen Halmyros abzuſchneiden Ferner wird der ſofortige
Vormarſch über Domokos nach Lamia vorbereitet

Edhem Paſcha iſt geſtern vormittag mit ſeinem General
ſtabe von Lariſſa nach Veleſtinos abgegangen

Die Frankf Ztg meldet aus Kanega Offiziös wird ver
breitet daß Oberſt Vaſſos ſich in Begleitung von fünf Offizieren
in der vorigen Nacht in Platauia nach Griechenland eingeſchifft
habe und zwar auf einem italieniſchen Torpedoboote
Authentiſch verlautet aus Konſtantinopel daß der Geſandte

einer Griechenland naheſtehenden Großmacht offenbar Ruß
lands Mittwoch morgen dem griechiſchen Kabinetschef
Ralli im Auftrage ſeines Souveräns erklärt hat wenn Griechen
land gegenüber der Königsfamilie loyal bleibe würden die
Mächte dahinarbeiten Griechenland nicht die volle Schwere des
von ihm angefachten Krieges fühlen zu laſſen wenn jedoch das
riechiſche Volk die Königsfamilie zu einer Kataſtrophe führee man unerbittlich dem Gange der Dinge freien Lauf
aſſen

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus e Aer

die Berathung der Anträge auf Verſetzung der Miniſter
in Anklagezuſtand fort Der Juſtizminiſter Graf Gleis
pach führte aus die vorgeſtrigen Erklärungen des Miniſter
präſidenten ſeien durch die nachfolgenden Reden nicht er
ſchüttert worden Für jeden Juriſten und Nichtjüriſten ſtehe es
feſt daß einer Regierung welche denſelben Weg betrat den
die vorangegangenen Regierungen gegangen ſind und der durch
übereinſtimmende Beſchlüſſe des Parlaments genehmigt wurde
weder culpa noch dolus imputirt werden könne Daraus
folge daß diejenigen welche die Anträge auf Verſetzung der
Miniſter in Anklagezuſtand eingebracht eine ſolche Anklage nieernſtlich gewollt haben Beſall rechts ungeheurer Lärm

links Rufe Zurücknehmen Da der ſtürmiſche Lärm ſich
nicht legt unterbricht der Präſident Kathrein die Sitzung

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wiederholten
ſich geſtern die Skandalſcenen im verſtärkten Maße Als
dex Juſtizminiſter die Anträge auf Verſetzung e tig
in Anklagezuſtand als nicht ernſt zu nehmen bezeichnete erhob

55 die geſammte deutſchliberale Oppoſition ſtürzte ſich auf die
iniſterbänke und verlangte mit drohenden Fäuſten der Juſtizminiſter müſſe ſofort Abblte leiſten Die Sitzung nhle ier

brochen werden worauf die Miniſter ſich zur Berathung in ihr
Zimmer zurückzogen Wahrſcheinlich wird die Regierung eine
Erklärung formuliren die der Juſtizminiſter abgeben ſoll um
die Abgeordneten der Linken zu beruhigen Bisher weigert ſich
aber der Juſtizminiſter zur Abgabe einer derartigen Erklärung
Die Linke iſt jedoch feſt entſchloſſen den Miniſter nicht früher
reden zu laſſen

Schweiz
Der Bundesrath hat auf den 11 Juli die Volksabſtimmung

über die Bundesverfaſſungs Reviſionen betreffend den Erlaß
einer eidgenöſſiſchen Leben smittelpolizei Geſetzgebung
und die Einführung der Oberaufſicht des Bundes über die
Waſſerbauten und die Forſtpolizei in der ganzen Eid
genoſſenſchaft feſtgeſetzt

Frankreich
Der Figaro hebt die Bedentung der Beileidsbezeugung

des Kaiſers Wilhelm anläßlich der Brandkataſtrophe
hervor welche Frankreich mit Trauer erfülle Der Eindruck
den die Kundgebung in Frankreich hervorgerufen habe werde
uoch erhöht durch die Wahl des Fürſten und der Fürſtin
Radziwill als Vertreter des Kaiſers bei der Leichenfeier Das
Blatt betont hierbei daß die Fürſtin Radziwill aus einer
franzöſiſchen Familie ſtamme ein Umſtand welcher dem
Schritte des Kaiſers noch eine beſondere Bedeutung verleihe

Belgien
Die offizielle Eröffnung der brüſſeler Ausſtellung
iſt endgiltig auf den 10 d feſtgeſetzt

Nußland
Bekanntlich haben ſeit längerer Zeit zwiſchen Rußland und

Finnland Verhandlungen über den Entwurf eines neuen
finniſchen Zolltarifs für die ruſſiſche Einfuhr nach
Finnland geſchwebt worin u a für ruſſiſchen Rohzucker
Sandzucker jeder Art und ohne Rückſicht auf die Farbe einSolſeg von 36 finniſchen Mark für 100 Kilogramm wie bisher

und für ruſſiſche Raffinaden ein ſolcher von 48 früher 60
finniſchen Mark für 100 Kilogramm vorgeſehen iſt Wie jetzt
der N A aus ſicherer Quelle bekannt wird ſoll der neue
Tarif mit den oben angeführten Zollſätzen bereits am
1 Juni neuen St d J in Kraft treten

Geſtern wurden in Petersburg unter dem Vorſitz des Gehilfen
des Finaänzminiſters Kokowzow die Sitzungen der vom Kaiſer
eingeſetzten Kommiſſion zur Berathung von Maßnahmen zur

örderung der ruſſiſchen Handelsſchiffahrt und des ruſſiſchen
chiffsbau es eröffnet Der Kommiſſion gehören etwa 70 Per

ſonen an in der Mehrzahl Vertreter der Börſenkomitees und
intereſſirter Jnduſtriezweige wie der Handelsſchiffahrt des Schiffs
baues und des Exporthandels

Afrika
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte geſtern der Staatsſekretär

für die Kolonien Chamberlain daß er keinen Grund habe der
Nachricht von der Aufhebung des Einwanderungs
geſetzes durch den Volksraad von Transvaal zu
mißtrauen obwohl bisher keine amtliche Beſtätigung eingelaufenſei Sollte ſich die Meldung bewehrhenen ſo würde ſich

die Spannung welche leider zwiſchen der engliſchen und der
Transvaal Regierung beſtanden habe ſehr mildern Beifall
Ueber die Schadenerſatzforderung des Präſidenten Krüger ſinde
zur Zeit ein Schriftwechſel ſtatt

Gegenüber einem Vertreter des Reuter ſchen Bureaus er
klärte geſtern eine mit den Transvaalan gelegenheiten
vertraute londoner Perſönlichkeit die Aufhebung des Ein
wanderungsgeſetzes ſei eine der wichtigſten bisher von der
Regierung der Südafrikaniſchen Republik gemachten Kon
zeſſionen ſie entferne eine der Haupturſachen der Reibung nicht
nur zwiſchen der Reichsregierung und dem Präſidenten Krüger

d die zwiſchen der Kapkolonie und der Südafrikaniſchen
epublik

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
p Göttingen 7 Mai Die Frequenz unſerer Univerſität

hat auch in dieſem Semeſter wieder erfreulich zugenommen Ab
gegangen ſind bis jetzt 280 Studirende neu aufgenommen 431
Es ergiebt ſich alſo ein Plus von 151 Da die Zahl der
Studirenden im verfloſſenen Winterſemeſter 1030 betragen hat
ſo wird ſie in dieſem Semeſter auf über 1180 ſteigen Dazu
kommen noch die mehr als 100 nicht immatrikulirter Hörer und
Hörerinnen

Breslau 7 Mai Dem ordentlichen Profeſſor in der
hiloſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität Dr Jakob Ro
anes iſt der Charakter als Geheimer Regierungsrath ver

liehen worden

Provinzialnachrichten
b Kloſtermansſfeld 7 Mai Der Zug nach Weſten

Seit Januar ſind von hier 70 Familien nach Weſtfalen verzogen
Der dort momentan gezahlte höhere Verdienſt hat die Leute aus
ſicherer Brotſtelle in die Fremde geführt Jetzt verlaſſen wieder
10 Familien nnſeren Ort um im Weſten des Vaterlandes ſich
einen neuen Herd zu gründen Wenn nur auf die augenblickliche
Fülle nicht eine Reaktion folgt und die Leute ſich dann wieder
nach den verlaſſenen Stätten zurückſehnen Schon kommen Nach
richten vom hen welche ernſtlich warnen die alten Arbeits
ſtätten zu verlaſſen

X Lützen 9 Mai Myſteriöſer Fund Die beim Neu
bau der Bahnſtrecke Rippach Lützen beſchäftigten Erdarbeiter
fanden heute auf dem Pfarrplane zu Großgöhren in nächſter
Nähe der früher noch verkehrsreicheren Straße von e
nach Leipzig ein Frauen und ein Kindesſkelett Jedenfalls liegt
hier ein Verbrechen vor das vor ca 30 Jahren an Reiſenden
verübt worden iſt

H Erfurt 4 Mi Gegen das Projekt desThüringerwald Vereins ein ThüringerwaldMuſeum in Erfurt einzurichten nimmt das Arnſt Tagebl in

folgender Weiſe Stellung Heftigen Unwillen hat in den
Kreiſen die ſich für Vogelſchutz intereſſiren die Aufforderung
des Thüringerwald Vereins in Erfurt an die Zweigvereine
erregt ihm zum Zwecke der Errichtung eines Thüringerwald
Muſeums in Erfurt ausgeſtopfte und ausgebalgte Vögel Vogel
eier und Vogelneſter zu ſenden Wahrſcheinlich iſt man ſich in
Erfurt nicht ganz klar darüber geweſen was man durch jene
Ahndrung für einen Vernichtungskrieg gegen unſere Sänger
eröffnete zie viele unſerer gefiederten Freunde würden der
Mörderhand zum Opfer fallen wie viele Eier nicht zum Aus
brüten kommen und endlich wie viele Neſter zerſtört werden
Der Schaden der unſerem Walde dadurch zugefügt würde ſtände
gewiß in keinem Verhältniß zu dem Werthe den ein Thüringer
wald Muſeum in Erfurt böte Es giebt Vögel die bei der
geringſten Störung des Brutgeſchäfts das Neſt verlaſſen Es
iſt auch nicht richtig wenn man in Erfurt meint daß nach
Beendigung der Brut die Neſter ohne Nachtheile weggenommen
werden können

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corpé 1 dert Eilenburg Landbrieftäger 808 Meldungen an die
Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Sofort Erfurt 20 Anwärter fir den

Sofort Erfurt Nachtwächter für den Stationsdienſt das J deretatsmäßigen Nachtwächter ſieigt von 700 dis 900 v e e

Elſendahn Direktion Erfurt Sofort Gardelegen v
10 beim Magiſtrat melden 1 Juli t alze ArdeitsLandarmen Anſtalt Auſſeder 1000 M Gehalt und 120 M Miethsentſchädigung

das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 100 M bis zum e von
1600 Mark 1 Auguſt Halle Saale Briefträger ark Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale 1 Mal
Magdebnrg Poſtſchaffner 800 M Gehalt und 180 M
Gehalt ſteigt dis 1500 Meldung an die Kaiſerl Ober
Magdeburq 1 Auguſt Magdeburg Poſtſchaffner 800 M Gehalt und
189 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1500 M
Kaiſerl Ober Poſidirektion in Magdedurg 1 Juni Magdeburg Gar
niſonBauamt TIII Tagewächter und Bote 2,59 M pro Tag 1 Juni
Mücheln Bez Halle Landbriefträger 760 Meldungen an die Kaiſerl
Ober Poſtdirektion Halle Sofort Mühlhaufen Magiſtrat
Konzliſt 800 das Gehalt ſteigt olle 3 Jahre um 75 dis 1260 event
Verſetzung in eine höhere Gehaltsklaſſe 1000 M ſteigend alle 3 Jahre um
100 bis 1600 1 Juni Nordhauſen Kalſſerl t Landbriefträger 7 90 M Gehalt und 144 M Wohnunesgeldzuſchuß jährlich Gehalt
ſteigt dis 900 M jährlich 1 Juli Saige rhütte bei Hettſtedt Amts
vorſtand Amtsdiener für den Amtsbezirk Oberwiederſtedt des Mansfelder Ge
dirgstreiſes 55 M Gehalt monatlich und 60 M Kleidergelder jährlich Neben
einnahmen ca 30 M jährlich Verbeſſerung nicht ausgeſchloſſen 1 Mai
Tangermünde Landbriefträger 700 M Gehalt und 72 M Wohnungs
geldzuſchuß jährlich Gehalt ſteigt bis 900 Bewerbungen an die Kaiſerl
Ober Poſtdirektion in Magdeburg

Patente Anmeldungen Pulverzerſtäuber Dr LudwigSee Pimenan i Th Schnnurrbartbürſte oder Kamm Albin
Rubert Leipzig Neuſtadt Vorrichtung zum Theilen der Ballen und e
Einführen des Bindematerials bei Ballenpreſſen G Schulz Magdeburg
ſtadt Rohrverbindung für Fahrräder Reinhold Felſche Magdeburg
Steigbügel mit im Falle der Eefohr ſich ſelbſtthätig auslöſender Fußplatte
Hermann Groſſe Merſeburg Heizröhrenkeſſel für regelbare Dampfüber
hitzung Wilh Schm idt Ballenſtedt a Fo Treibradanordnung elektriſcher
Faährzenge A Schultze Bernburg Verfahren zur Darſtellung von Chrom
und Mangan im klektriſchen Schmelzofen Dr Walther

Bitterfeld

f Gera 7 Mai Der frühere Sttaats miniſter
ertſ iſt am Gehirnſchlage im ſiebzigſten Jahre ge

torben
h Aus Thüringen 6 Mai Pferdediebſtahl Ver

zweifelter Kampf Jn Oberingen bei Weimar wurde in
der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag ein Pferd ſchwarzer
Wallach ohne Abzeichen aus einem Grundſtücke geſtohlen Vom
Diebe hat man keine Spur Als in dem ebenfalls weimariſchen
Vieſelbach ein Landwirth der allein wohnt nach Hauſe zurück
kehrte ſchien ihm nicht alles in Ordnung Er brannte
ſchleunigſt Licht an Aber als er damit in der Wohnung
umherleuchtete warf ſich plötzlich ein Kerl auf ihn und verlöſchte
das Licht Ein Ringen im Dunkeln auf Leben und Tod ent
ſtand zwiſchen dem Ueberfallenen und dem Einbrecher letztereraber zog dabei den Kürzeren und ergriff daher ſchließlich mit
einem tiefen Biß im Finger die Flucht Hoffentlich führt die
Verletzung zur Ermittelung des Strolches

8 Leipzig 7 Mai Einführung Ausſperrung
der Former Feſtſpiel Theater Durch HerrnReichsgerichtspräſidenten v Oehlſchläger wurde heute der neu
ernaunte Rath Hellwig in ſein Amt eingeführt und dem III Civil
ſenate zugetheilt Die wegens Feierns am 1 Mai von vier
Firmen ausgeſperrten Former ſollen diesmal mit einer acht
tägigen unfreiwilligen Arbeitspauſe wegkommen und am nächſten
Montag zu den alten Lohnſätzen wieder eingeſtellt werden
Anläßlich der Weihe der Univerſitätsneubauten ſoll am 16 Juni
im Neuen Stadttheater ein Feſtſpiel aufgeführt werden bei
welchem zahlreiche Studirende mitwirken Dem Theater
Direktor Aug Kurz aus Liegnitz wurde die Erlaubniß ertheilt
während des laufenden Sommers auf der Bühne des Krhyſtall
palaſtes Vorſtellungen zu veranſtalten

Vermiſchtes
Der Kaiſer beſtimmt für Dunant den Begründer der
n des Rothen Kreuzes eine Ehrengabe von

Schenkung Der Großkaufmann Lambert Leiſewitz in
Bremen Präſident der Handelskammer ſtiftete anläßlich ſeiner
ſilbernen Hochzeit fünfzigtauſend Mark für den Bürgerpark
Außerdem vermachte der in Bremen verſtorbene Generalkonſul
K ka 2 der Kunſthalle daſelbſt 300,000 M zur Anſchaffung
neuer Gemälde

Gasexploſionen d Stettin erfolgte geſtern morgen in
einem Hauſe der Straße Grüne Schanze, und zwar in der
Wohnung des ruſſiſchen Vicekonſuls a Kappert bei Repa
ratur der Gasleitung eine Gasexploſion bei der verſchiedene
Perſonen verletzt wurden Als man in das betr Zimmer ein
drang fand man zwei Dienſtmädchen vor die durch Einathmung
des Gaſes bewußtlos geworden waren Ob dieſe mit dem Leben
davonkommen werden ſteht noch dahin Jm ſelben Hauſe er
folgte eine Stunde ſpäter ein Stockwerk höher durch dorthin
gezogenes Gas eine zweite Exploſion Ein Arbeiter wurde
dabei ſchwer verletzt Jm Hauſe des Regenſchirmfabrikanten
Baumann in Linz fand geſtern früh eine furchtbare Gas
exploſion ſtatt Alle drei Stockwerke in denen ſich Magazine
befanden wurden Qurchſchlagen der Einſturz des Hauſes wird
befürchtet ein Nachbargebäude iſt ſtark beſchädigt Sämmtliche
Fenſter der umliegenden Häuſer wurden zertrümmert Der
Beſitzer Baumann erlitt ſchwere Brandwunden

Auf nach Dornſtetten Ein Dorado für Steuerzahler iſt
wohl der große Ort Dornſtetten im württembergiſchen
Bezirke Freudenſtadt wo jeder Bürger ſeit Jahren ſchon neben
freier Benutzung von Land und Zuweiſung von Freiholz aus
dem Ueberſchuß der örtlichen Kaſſen 100 Mark als Bürgergabe
erhält Die gleiche Summe erhalten auch die aus Dornſtetten
ſtammenden zum Militär einberufenen Bürgerſöhne

Vöhmiſche Sonntagsjäger Man ſchreibt aus London
vom 1 Mai Ein öſterreichiſcher Korreſpondent ſendet den
Science Siftings folgende ſtatiſtiſche Angaben die auf die

Heldenthaten der böhmiſchen Sonntagsjäger ein etwas über
raſchendes Licht werfen Die Sonntagsjäger in Böhmen ſuchen
nach ihm einige 12,384 Dörfer heim und auf jeden fallen einige
tauſend Schüſſe Jm Laufe des Jahres haben ſie zur Strecke
gebracht 27 Männer 13 alte Weiber 7 Buben 3 kleine Mädchen
und ferner 2104 Perſonen meiſt Treiber angeſchoſſen

Schiff snuglück Das Schiff Traveller iſt auf der
Fahrt von Java nach Delaware mit einer Zuckerladung bei der
Jnſel Rod riguez geſcheitert und gilt als gänzlich verloren DerKapitän der erſte Steuermann und 11 Mann der Mannſchaft

waren am gelben Fieber geſtorben

Ein Grantiger Stammgaſt als n ſeiner Nähe
mehrere Damen Gefrorenes geben laſſen Na da wird eine
hübſche Kälte im Lokale werden

Damen Freundſchaft Hausfrau die von zwei Freun
dinnen beſucht wurde für ſich Ach wenn doch nur eine von
ihnen gehen würde Jch habe der anderen über ſie ſo viel zu

erzählen Fl BlJm Dienſteifer Stammgaſt Würde Jhr Kellner viel
eicht mal zu meiner Frau gehen und mir den Hausſchlüſſel
n Wirth O ja der fürchtet ſich vor dem Teufel
nicht

Hauptvergnügen Was thun wir heute nachmittag MoritzNu was werd n mer thun Mer fahr n durch die Seht
und laſſ n uns beneiden
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